
Am 17. September fand unser Auftritt zum 
Altstadtfest statt. Wochenlang schien die 
Sonne und es war viel zu heiß für die 
Jahreszeit. Doch genau am 17.9. hüllte sich 
Deutschland in ein riesen Regengebiet ein 
und wir hatten echt Pech mit dem Wetter. 
Alle hofften, dass es am Nachmittag mal 
etwas aufklarte, doch nichts. Es regnete und 
regnete... Ausgerechnet zu so einem Wetter 
konnten wir uns diesmal nicht im 
Rathaussaal umziehen, da dieser belegt war. 
Also drängten sich unsere  Gruppen 
Steppkes, Tanzsterne, Future Dancer und 
Confused unter zwei Pavillions und einem 
Container. Das lief zwar ganz gut ab, aber 
wenn die Kinder zur Bühne wollten, 
mussten sie ein paar Meter mit den dünnen 
Ballettschuhen durch die Pfützen. Am 
schlimmsten war aber der Wasserfall auf 
der Treppe zur Bühne.  Vom Bühnendach 
kam wirklich ein kleiner Bach und die 
Eltern standen mit ihren Schirmen jedes 
mal bereit, damit die Kinder einigermaßen 
trocken auf die Bühne kamen. Auch die 
Zuschauer hatten es nicht leicht, denn sind 
standen mit ihren Schirmen vor der Bühne 
und hatten dadurch kaum Sicht. Und sie 
wollten den Tänzer immer gern viel 
Applaus spenden, doch wie dies machen... 
wenn man in einer Hand den Schirm halten 
m u s s .  E s  w a r  s c h o n  e i n  r e c h t  
abenteuerlicher Auftritt, den unsere Tänzer 
nicht so schnell vergessen werden. 
Ansonsten gibt es nicht viel anzumerken. 
Die Tänze liefen perfekt und es war ein 
w u n d e r s c h ö n e s  P r o g r a m m  z u m  
Altstadtfest. Schade, dass es auf Grund des 
Wetters so wenige Zuschauer gesehen 
haben.  Zu Hause wurden dann alle 
Kostüme und Schuhe  erst einmal 
getrocknet. Und man soll es nicht glauben, 
am nächsten Tag schien dann sogar wieder 
die Sonne. Womit hatten wir dies verdient?
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Altstadtfest auf dem Jenaer Markt

Finale auf der Marktbühne

Confused mit Bullett proof



Aber beginnen wir am Anfang. 13.30 Uhr 
trafen sich alle Tänzer. Unter anderem auch 
die Seniorentanzgruppe. Sie hatten mit den 
Future Dancern im Rahmen unseres 
Projekts: „Wir schlagen Brücken“ einen 
gemeinsamen Tanz einstudiert. So waren 
alle mächtig aufgeregt und dann 
präsentierten sie „Susanna“ auf der Bühne. 
D a s  P u b l i k u m  w a r  v o n  d i e s e m  
gemeinsamen Auftritt von Jugendlichen 
und Omis begeistert und sie spendeten viel 
Applaus. Aber auch andere Tänzer waren 
sehr aufgeregt. So standen die Kinder der 
Kulturanum Schule das erste Mal auf einer 
Bühne und vor einem so zahlreichen 
Publikum. Sie proben 1x wöchentlich im 
Rahmen des „Mittagsangebotes“ mit 
Margitta und das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen. Toll gemacht!
Mit dabei waren auch unsere Little Dolls 
mit Crazy Banana, Frühling und dem Herrn 
Fischer. Sie waren diesmal alle etwas 
ängstlich.
Die Future Dancer zeigten dann noch ihre 
Babuschka, Unter meiner Haut und Lass 
uns gehen. Endlich standen sie mal wieder 
zu Acht auf der Bühne und das ergab gleich 
ein ganz anderes und schönes Bild (als 
wenn sie nur 6 sind). Auch die Confused 
Mädels waren zahlreich vertreten und wir 
danken, dass viele ihre Reisepläne 
verschoben hatten und nun doch auf der 
Bühne standen. Sie bekamen viel Applaus 
für Schmitchen Schleicher, Bullett proof 
und Cowboy. Am Ende vereinten sich alle 
beim Flasmop mit Don`t worry. 

Am 24. September feierte Lobeda sein 
Herbstfest auf dem S.-Allende Platz.  Da 
Margitta zuvor noch einen Auftritt in der 
Schiller Schule hatte, übernahm Lena den 
Aufbau des Infostandes und Schmink-
tisches.  Sie schminkte dann gemeinsam 
mit Sarah unzählig viele Kinder. Als dann 
gegen 17.30 Uhr die Infostände alle schon 
abgebaut hatten, die Musik langsam 
einpackte, stand bei uns immer noch eine 
riesen Schlange zum Schminken. Wir 
danken den beiden nochmal für ihre 
Ausdauer.
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Herbstfest in Lobeda-Ost

Die Kulturanum Schule mit ihrem ersten Auftritt

Crazy Banana mit den Little Dolls

Lena und Sarah beim Kinderschminken



Am 24. September fand der Tag der offnen 
Tür statt. 10.00 Uhr öffneten sich die 
Schultore für Interessierte und es kamen 
zahlreiche Besucher.  Wir zeigten 
gemeinsam mit dem Chor und der 
Gitarrengruppe ein Programm in Foyer. Es 
war ein ungewöhnlicher Auftritt für unsere 
Kinder, denn es war „Laufpublikum“. Mal 
waren viele Leute da, mal wenige. Na klar, 
sie waren ja in allen Räumen der Schule 
unterwegs. Wir begannen mit der 
Europareise und wir hatten Glück, denn es 
waren genau 9 Kinder da, so klappte die 
Aufstellung perfekt. Wir hatten auch keine 
Eile beim Umkleiden, denn es gab kein 
festes Programm. So reihten wir uns nach 
dem Chorauftritt einfach mit unseren 
Turntigern ein. Den Abschluss bildete dann 
noch der Tanz 3 x 1 und allen hat es viel 
Spaß gemacht.

Die Heine Schule feierte ihr 50jähriges 
Bestehen mit einer Festwoche. Es wurde 
den Kindern und Gästen viel geboten. Die 
Kinder arbeiteten eine Woche in 
Projektgruppen und präsentierten diese am 
22. September auf dem Schulhof.  Doch da 
begann die erste Panne. Der CD Player 
wurde versehentlich herunter geworfen und 
dieser fiel ausgerechnet auf unsere CD`S. 
So war unsere CD vom Turntiger hinüber 
und wir konnten diesen Tanz nicht zeigen. 
Dann wollten die Kinder ihre neue 
„Schulhymne“ präsentieren, aber da 
streikte der CD Player. Nun waren wir an 
der Reihe. Die Schüler hatten inzwischen 
einen Kreis gebildet und wir tanzten mitten 
drin. Aber wir hörten die Musik nicht, denn 
die Klänge vom CD Player  drangen einfach 
nicht bis zu uns heran. So tanzten die Kinder 
nach Gefühl. Es war auch viel zu eng, denn 
die Zuschauer liesen uns nicht viel Platz. So 
waren unsere Kinder mit ihrem Auftritt 
diesmal nicht zufrieden, weil sie wissen, sie 
können es besser. 
Die Kinder der Heine Schule haben viel auf 
die Beine gestellt. So präsentierten sie am 
Freitag zur Festveranstaltung ein 
Theaterstück mit Heinrich Heine und auch 
ihre Schulhymne. Eine tolle Sache! Den 
Abschluss bildete dann am Samstag der Tag 
der offenen Tür. Es war eine tolle und 
gelungene Festwoche, die sicher allen 
Kindern, Lehrern und Gästen in einer guten 
Erinnerung bleibt.
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Heinrich Heine Schule
wurde 50 Jahre alt

Tag der offenen Tür
in der

Schiller Schule

Die Europareise in der Schillerschule

3 x 1 Tanz in der Heine-Schule



4. - 6. November Schullandheim 3. Dezember Burgau Park 15.00 Uhr 16. Dezember Goethe Galerie 16.30 
Stern Uhr

18. Dezember Weihnachtsrevue 
im Sporthallenkomplex Lobeda-

30. November Gaststätte Schöne West 
Aussicht 16.00 Uhr Tanzmärchen Hirsch 

Heinrich
17.30 Jahr Galarevue 40 Jahre 
S h o w - B a l l e t t  m i t  d e r  
P ro j e k t p r ä s e n t a t i o n  „ Wi r 
schlagen Brücken“

11. Dezember Weihnachtsmarkt 
1. Dezember Goethe Galerie 16.30 14.30 Uhr
Uhr
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